
Tagesausflug  von  Tokio
Enoshima
Ihr wollt einen Tagesausflug raus aus Tokio machen? Warum sich
Enoshima nicht nur für Pärchen lohnt!

Einen Tagesausflug raus aus der Stadt zu machen ist immer eine
schöne Idee. Dem Trubel der Stadt zu entkommen und sich einem
anderen Trubel zu widmen macht einen Unterschied. Vor allem
bei Pärchen ist die kleine Halbinsel im Süden von Tokio sehr
beliebt. Was es dort alles zu entdecken gibt zeige ich euch
heute.

Halbinsel Enoshima

Anfahrt

Am einfachsten ist die Anfahrt mit dem Zug. Ihr könnt sogar
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Google Maps dafür verwenden die richtigen Züge und Uhtzeiten
zu finden. Die Fahrt mit dem Zug dauert ca. 1 Stunde und 30
Minuten. Wenn man also früh losfährt, kann man den ganzen Tag
auf der Insel verbringen.

Vom  Bahnhof  aus  lässt  sich  dann  der  Weg  zur  Brücke  von
Enoshima schnell finden. Bei gutem Wetter könnt ihr vom Zug
aus und von der Brücke nach Enoshima den Fuji sehen! Also
lohnt sich ein Sonnentag in vielen Hinsichten. Die Brücke ist
mit vielen Elementen geschmückt und ich mochte die Atmophäre
wirklich sehr.





Den Fuji im Blick

Die Einkaufsstraßen Enoshimas

Direkt auf der Halbinsel angekommen erwartet den Besucher ein
riesiges  Tori.  Dahinter  beginnt  dierekt  die  kleine
Einkaufsstraße. Ihr könnt also direkt shoppen oder es auf
später verschieben. Denn kommt ihr wieder durch, wenn ihr



später zum Bahnhof möchtet. Das Enoshima vor allem für Pärchen
ein Ausflugsziel ist, wird auch in der Einkaufsstraße direkt
klar. Eine süße Idee: Pärchenstäbchen. Ihr sucht euch in dem
Laden ein paar Stäbchen aus und könnt diese kostenfrei mit
eurem Namen gravieren lassen. Egal ob ihr den Namen in Romanji
oder Katakana schreiben lassen möchtet. Natürlich geht das
auch  hervorragend  für  eine  Gruppe  aus  Freunden  oder  als
schönes Mitbringsel für die Familie zuhause.







Entweder wartet ihr ca. 10 Minuten oder ihr holt euch die
Stäbchen bis 18 Uhr ab. Ihr bekommt ein Ticket und könnt sie
damit ganz einfach abholen.

Das traditionelle Hello Kitty Café

Wer  Hello  Kitty  liebt,  kann  einen  kleinen  Stop  im
traditionellen Hello Kitty Café einlegen. Es befindet sich
ebenfalls in der kleinen Einkaufsstraße.



Der Schreinkomplex

Wer  sich  durch  die  kleine  Straße  geshoppt  hat,  kann  dann
endlich  seine  Entdeckungstour  beginnen.  Nach  einigen
Treppenstufen  trifft  man  den  ersten  der  drei  Benzaiten
Schreine von Enoshima auf. Die drei Schreine der Insel sind
inzwischen für die Munakata Göttinen. Auch hier könnt ihr
beten  oder  euch  einfach  an  der  Schönheit  der  Architektur
erfreuen.  Bei  dem  ersten  der  Schreine  gibt  es  einen
Wunschteich, wer es schafft auf den Stein zu werfen, dem wird
ein Wunsch erfüllt. So die Legende.



Der Weg zum Schrein ist begleitet durch viele Laternen







Die  3  Schreine  der  Insel  wurden  von  den  Shinto  Mönchen
oberirdisch auf der Insel erreichtet, da die heiligen Iwaya
Höhlen  oft  überflutet  wurden.  Die  Höhlen  sollen  von  der
Meeresgöttin selbst erschaffen worden sein und dienten den
Mönchen zur Ausübung ihrer Bußübungen.

Enoshima für Pärchen

Ein Stück weiter lässt sich der musubi no ki finden. Ein zwei
Bäume, die sich einen Stamm teilen und somit für Glück stehen.
Daher können vor diesem Baum auch Ema aufgehangen werden.
Dieser Ort für Ema ist besonders bei Paaren beliebt, da die
zwei  Bäume  mit  einem  Stamm  auch  als  Sinnbild  für  eine
Bezeihung  gesehn  werden  können.











Der nächste Hot Sppt für Pärchen ist die Ryuren no Kane. Eine
Glocke,  welche  auf  dem  Lovers  Hill  steht  und  umgeben  von
tausenden von Liebesschlössern ist. Die heilige Glocke dient
der Leibesgeschichte zwischen dem 5-Köpfigen Drachen und der
Meeresgöttin Benzaiten. Sie ist so ausgerichtet, dass sich die
Bucht von Sagami sehen lässt. Wird die Glocke von einem Paar
geläutet,  soll  dies  eine  ewige  Liebe  bescheren.  Sehr
romantisch  kann  es  zudem  sein,  wenn  ihr  euren  Schatz  zum
Sonnenuntergang hierher führt. Aber achtet darauf, dass es ein
ruhiger Tag ist, denn sonst ist es zu dieser Uhrzeit eher
überfüllt, als romantisch.

Der Sea Candle Turm und die Samuel
Cocking Gärten



Ganz oben auf dem Berg angekommen (Es gibt auch Rolltreppen
für eine Gebühr) befindet sich der Sea Candle Turm mir den
Gärten.  Für  den  Turm  und  die  Gärten  benötigt  ihr  ein
Extraticket (500 Yen für beides oder 200 Yen nur für den
Garten). Es gibt sogar den Enopass. Mit diesem könnt ihr euch
die Höhlen, den Turm, die Gärten und Schreine ansehen. Wenn
gutes Wetter ist, kann man auch von hier wunderbar den Fuji
sehen. Die Gärten haben Abends eine super schöne Illumination
und sind sehr romantisch und Eindrucksvoll.





Die Iwaya Höhlen

Den  Berg  runter  geht  es  dann  zu  den  Iwaya  Höhlen.  Den
ursprünglichen  Ort  der  Mönche  auf  dieser  Insel.  Der  Weg
dorthin fürht über schöne Szenerien und ist wirklich sehr
erholsam (die Treppen gehen runter. :D). Besonder kann ich
euch empfehlen die Höhlen zum Sonnenuntergang aufzusuchen. Ihr
könnt die Sonne dann hinter dem Fuji untergehen sehen. Davor
das Meer und alles glitzert und funkelt. Eine eindrucksvolle
Kulisse  und  nach  dem  Sonnenuntergang  kann  man  die  Höhlen
immernoch gut besuchen.

Der Eintritt zur Höhle selbst kostet ein 500 Yen Ticket. Falls
ihr alles auf Enoshima besichtigen möchtet könnt ihr auch den
Enopass verwenden. Die Höhlen sind beleuchtet und an vielen
Orten  kann  man  Bilder  oder  andere  Kunstwerke  und  Infos



erblicken. Geht es tiefer in die Höhle hinein, startet auch
eine Art Event. Wer sich überraschen lassen möchte, sollte
hier  nicht  weiterlesen  und  erst  nach  dem  nächsten  Absatz
wieder anfangen.





Das Event besteht darin, eine kleine Kerze zu bekommen und mit
dieser Kerze durch die Gänge zu forschen. Dabei entdeckt man
viele Lichtinstallationen oder auch komplette Dunkelheit. Man
erreicht die hinterste Ecke der heiligen Höhle, an der Mönche
kleine  Steinschreibe  errichtet  haben.  Es  ist  eine  ganz
besondere Atmosphäre. Die Kerzen kosten überigens nichts extra
und  werden  nach  dem  Rundgang  wieder  am  gleichen  Schalter
abgegeben.

Sobald man die Höhlen entdeckt hat, geht es den ganzen Weg
wieder zurück. Ihr könnt eure Ausflugsziele auf Enoshima also
auch aufteilen. Ihr könnt erst die Höhlen besuchen und auf dem
Rückweg zu der Sea Candle und den Gärten gehen. So könnt ihr
euch auch im dunklen die schönen Illuminationen ansehen.

Ich  hoffe,  ich  konnte  euch  Lust  auf  diesen  schönen



Tagesausflug  machen!

Viel Spaß beim Erkunden von Enoshima!








